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im vergangenen April durfte ich eine Pilgerreise nach Assisi leiten, bei der die
Teilnehmenden zwischen 14 und 86 Jahren alt waren. Die Idee, die pfarrliche Fahrt mit
einem deutlichen Schwerpunkt auf Inhalten und Fihrungen mit einer Jugendfahrt zu
kombinieren, erschien auf den ersten Blick gewagt. Bekommt man alle unter einen Hut?
Kann man die verschiedenen Erwartungen erfiillen? Wird man den Einzelnen in ihren
unterschiedlichen Lebenssituationen gerecht?

Bereits am ersten Morgen in Assisi, als die Jugendlichen von sich aus den Vorschlag fir ein
Kennenlernspiel machten, und wahrend des Stadtrundgangs, als sich intensive
Diskussionen zwischen Jugendlichen und den sogenannten ,erfahrenen Reisenden® — wie
alle tiber 45 genannt wurden — ergaben, wurde klar: Das Experiment ist gelungen.

Uber die ganze Woche hinweg gab es immer wieder positive Begegnungen, gemeinsame
Gottesdienste, Fihrungen und Gesprache, aber auch eigene Angebote fir die beiden
Gruppen. Das schonste Kompliment machte dann am Ende der Reise der dlteste
Teilnehmer, der mir folgendes Feedback gab: ,,Es war eine tolle Reise. Nur hiitte ich gerne
mehr beim speziellen Jugendprogramm mitgemacht. Das war noch interessanter als
unseres.”

Die Woche war gepréagt von groBem gegenseitigem Respekt, von Wertschatzung
fireinander, vom Aushalten von Unterschieden, aber auch vom Staunen lber die
verschiedenen Sichtweisen, das Wissen auf allen Seiten und ein wachsendes
gegenseitiges Verstehen.

Naturlich war diese Woche in gewisser Weise eine ,Sonderwelt”. Zugleich hat sie mir
gezeigt, dass wir mit unseren Bemuhungen in Schule und Bildung vielleicht noch viel
bewusster darauf setzen missen, dass alle im Miteinander und voneinander lernen —
Uber die Generationen hinweg.
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Angesichts der globalen und regionalen Herausforderungen braucht es ein Miteinander
Uber die Generationen hinweg. Der Religionsunterricht kann dabei ein wichtiger Ort sein,
der dieses gegenseitige Verstehen, die Begegnung und das Miteinander grundlegt,
anbahnt und ermoglicht.

Im alttestamentlichen Buch Joel (3,1) steht folgender Satz:

»Ich werde meinen Geist ausgieBen (iber alles Fleisch. Eure S6hne und Téchter werden
Propheten sein, / eure Alten werden Trdume haben /
und eure jungen Mdnner haben Visionen.”

Welch schdnes Bild: Im Miteinander auf Traume und Visionen zu bauen, den unverstellten

Blick und die Neugier der Jungen wahrzunehmen, ihre Traume und Hoffnungen zu wecken
und ernst zu nehmen. Aber nicht nur dies, sondern auch auf die Erfahrungen und Visionen
derer zu setzen, die manches bereits durchdacht haben und zugleich offen fiir Neues sind.

Ich lade Sie ein, mit dieser Haltung in das neue Schuljahr 2026/2027 zu gehen, um im
Miteinander Welt zu gestalten: in Ihren Klassen, an der Schule, in der Pfarrei, im Unterricht,
in der Ganztagsbildung, bei Tagen der Orientierung, in der Schulpastoral und Inklusion,
im Rahmen der Aus-, Fort- und Weiterbildung, im Mentorat und in der Lehrerseelsorge.

Traumen Sie, entwickeln Sie Visionen und gestalten Sie im Miteinander Welt — dazu
winsche ich lhnen von Herzen Kraft, Ausdauer und Gottes Segen flir das neue Schuljahr.
Wir als Abteilung Schule und Religionsunterricht méchten Sie auf diesem Weg mit unseren
vielféltigen Angeboten in der Aus-, Fort- und Weiterbildung im Bereich Religionsunterricht
und religiose Bildung an Schulen begleiten. Auch mit unseren individuellen Beratungs- und
Unterstlitzungsangeboten, z. B. in der Lehrerseelsorge, stehen wir lhnen gerne zur Seite.

Lassen Sie sich inspirieren, motivieren, entlasten und bestarken — fir Ihre Aufgabe als
Religionslehrkraft und als ,Weltgestalterinnen und Weltgestalter” an lhrer Schule.
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AUS DER ABTEILUNG

Das Ende und den Anfang des Schuljahres markieren immer wieder Ubergénge,
Veréanderungen, Abschiede und Neuanfange.

Nach mehr als 39 Jahren im Dienst des Bistums Augsburg verabschiedet sich
Schulamtsdirektor i. K. Ludwig Sauter als stellvertretender Abteilungsleiter, Leiter des RPS
und des Fachbereichs | in den wohlverdienten Ruhestand.

Im Bistum Augsburg und weit darliber hinaus ist er bekannt durch seine Tatigkeit in der
Ausbildung kirchlicher Religionslehrkrafte, durch seine vielfaltige Fortbildungstatigkeit,

als Priifer, aber auch als Autor von Schulblichern flr die Grundschule, als Reiseleiter unserer
Studienfahrten, als Mitverantwortlicher fiir groBe Tagungen, als Autor im Kontaktheft, als
Sprecher der Konferenzen bayerischer Religionspadagogen — die Liste lieBe sich noch
lange fortsetzen.

Wie kein anderer hat er die religionspadagogische Ausbildung unzahliger Lehrkrafte im
Kirchendienst verantwortet und mit seiner hohen Fachlichkeit, seinem wissenschaftlich
fundierten Arbeiten, seinem Praxisbezug und seiner Kreativitat dem RPS im Bistum
Augsburg eine hohe Anerkennung und fachliche Qualitat verliehen.

Dabei verlor er nie neue Entwicklungen aus dem Blick, reflektierte die bestehende Praxis
und blieb bis zum Ende seines Dienstes interessiert an padagogischen Neuerungen und
deren Auswirkungen auf den Religionsunterricht. Durch intensive Netzwerkarbeit (z. B. mit
der Universitat, der staatlichen Schulaufsicht und der evangelischen Kirche) baute er
Verbindungen auf, entwickelte neue Kooperationen und gestaltete diese aktiv mit.

Unser aufrichtiger Dank gilt ihm fuir seinen groBen Einsatz und sein Engagement fur den
Religionsunterricht und letztlich fur die Kinder und Jugendlichen, aber auch fur unser
Bistum. Dies verdient hochsten Respekt und groBe Hochachtung. DANKE!

Fir den nun beginnenden Ruhestand wiinschen wir ihm als passioniertem Wanderer und
Reisenden spannende Zeiten, die Entdeckung neuer Welten, wunderbare Begegnungen
und vor allem eine gute Gesundheit, damit er alles, was er noch vorhat, angehen und sich
erwandern kann.

Im Religionspdadagogischem Seminar kommt es zum neuen Schuljahr noch zu zwei weiteren
personellen Veranderungen.

Christian Heindel, Schulrat i. K./Koordinator fiir die staatlichen Seminare, wird zum Herbst
2026 ein Studium aufnehmen und hat sich aus diesem Grund entschlossen, seinen
Arbeitsschwerpunkt in die Schule zu verlegen.

Seit 2010 war er in der Ausbildung von staatlichen Religionslehrkraften und spéter als
Koordinator flir das staatliche Seminar tatig, insbesondere mit dem Schwerpunkt
Mittelschule. Daneben wirkte er 10 Jahre als Schulbeauftragter und engagierte sich dariiber
hinaus in verschiedenen Gremien der Abteilung sowie auf bayerischer Ebene.

Mit seinen tiefgriindigen Meditationen und Impulsen, aber auch durch das von ihm initiierte
Format eines “philosophisch-theologischen Online-Treffens flir Lehrkrafte” hat er tUber viele
Jahre hinweg Impulse gesetzt und auf vielfaltige Weise zum Nachdenken angeregt. Seine
zahlreichen Beitrage flir das Kontaktheft sowie seine Fortbildungen im Rahmen von
Tagungen wurden allseits sehr geschatzt. Generationen junger Lehrkrafte wurden von ihm
mit dem Handwerkszeug fur einen gelungenen, zeitgemafBen, schilerorientierten und
anregenden Religionsunterricht an der Mittelschule ausgestattet. Mit viel Geschick
moderierte er zudem die notwendigen Abstimmungsprozesse zwischen Staat und Kirche im
Rahmen der staatlichen Seminarausbildung.

DANKE dafur. Wir wiinschen ihm fiir seinen neuen Lebensabschnitt — auch als Student —
viel Neugier, Kraft und Gottes Segen.



Bereits nach einem Jahr miissen wir uns auch von Seminarrektorin i. K. Maria-Regina
Krohn verabschieden. Ihr personlicher Lebensweg verlagert sich in eine
Ordensgemeinschaft und wir wiinschen ihr dafiir Gottes Segen und die Erfahrung, im
Weitergehen immer mehr zu spuren, wohin ihre Berufung geht. DANKE flr die Arbeit in
unserem Team.

In Nachfolge flir Christian Heindel und Maria-Regina Kréhn diirfen wir daher zum September
Sonja Bucher und Tobias Rauchmann als Seminarrektoren im staatlichen Seminar
begriBen. Ihnen fir die neue Aufgabe viel Mut, Offenheit und Gottes Segen.

Auch im Bereich Tage der Orientierung gab es zum Schuljahresende noch eine
Veranderung. Susanna Kelm verlasst die Abteilung und wir sagen von Herzen DANKE fur
ihr Engagement und wiinsche im alten-neuen Aufgabenfeld alles Gute, Gesundheit und
Gottes Segen.

Wir freuen uns sehr, dass diese Bildungsreferentenstelle, aber auch zwei weitere Stellen,
die bisher beim Bischoflichen Jugendamt angesiedelt waren und nun in unserer Abteilung
angesiedelt werden, nahtlos zum neuen Schuljahr besetzt werden konnten.

Mit Katharina Bahlo, Sr. Hedwig Runck und Andrea Ramold ist unser Team zusammen mit
Bernadette Driendl (ehemals Kemser) und Anja Martin, unter der fachlichen Leitung von
Heike Wernhard nun komplett.

Mit dem 01. September 2026 tritt dann auch die neue Abteilungsstruktur in Kraft und damit
die im Rahmen des Organisationsentwicklungsprozesses in den letzten 2,5 Jahren
erarbeiteten Veranderungen.

Bettina Lichtenstern wird Leiterin des Fachbereichs Ausbildung/Religionspddagogisches
Seminar (RPS), der alle Seminare unserer Abteilung umfasst (staatliche und kirchliche
Seminare, den Religionspadagogischen Kurs, die Ausbildung der Priester der Weltkirche,
sowie den AFRA-Kurs). Damit vertritt sie das Bistum Augsburg auch auf der Bayernebene
sowie intern in der Zusammenarbeit mit anderen Ausbildungsabteilungen.

Lisa Miiller wird Leiterin des Fachbereichs Fort- und Weiterbildung, welcher die inhaltliche
Koordination von Fort- und Weiterbildungsangeboten fiir alle Schularten umfasst, sowie die
enge Kooperation mit bistumsinternen, externen und bayernweiten Kooperationspartnern in
der Fort- und Weiterbildung, die Qualitatssicherung, Fragen der Werbung, aber auch die
“Fortbildung fur Fortbildner”.

Heike Wernhard wird Leiterin des Fachbereichs Lebensort Schule, mit den
Aufgabenfeldern der Schulpastoral, Tagen der Orientierung, Ganztagsbildung und
Krisenseelsorge und damit dem Bereich, mit dem unsere Abteilung weit Uber den
Religionsunterricht hinaus mit groBem Engegement und fachlicher Kompetenz an den
Schulen prasent ist.

Bewusst getrennt davon ist ab September der Bereich der Mentorate | und Il und der
Seelsorge flr Lehrkrafte, um das Forum internum zu wahren. Hier werden unsere vier
Mitarbeitenden, Dr. Martin Blay und Bianca Wank im Mentorat der Universitdt Augsburg
sowie Dorothea Kleele-Hartl und P. Norber Becker auch weiterihin in den verschiedenen
Phasen des Lehrerseins mit ihrer Begleitung und ihren vielfaltigen Angeboten spirituelle
Impulse und Unterstltzung anbieten.



Marina Settele, bishige Geschéftsstelleleiterin Personal und Verwaltung, wird zum
September Fachbereichsleiterin im neuen Fachbereich Personal. In diesem Fachbereich
arbeitet zudem Christine Mayer als Koordinatorin fiir Schulbeauftragte im Bistum Augsburg.
Zu den Aufgaben des Fachbereichs gehdren neben der Lehrereinsatzplanung insbesondere
das On- und Offboarding neuer Lehrkréfte, die Organisation der Vertretungen und mobilen
Reserven sowie die Betreuung des Priifungswesens. Dariiber hinaus verantwortet der
Fachbereich die Genehmigung von Fahrt- und Reisekosten sowie von Unterrichtsbe-
freiungen, die Gewinnung neuer Lehrkréfte, die Umsetzung der Missio-Ordnung und die
Koordination von Unterrichtsbesuchen sowie Mitarbeitendengesprachen zur
Quialitatssicherung im Religionsunterricht.

Mit der Errichtung dieses eigenen Fachbereichs wollen wir als Abteilung den besonderen
Bedirfnissen unserer eigenen Mitarbeitenden im Bistum als Religionslehrkréfte i. K. noch
mehr Rechnung tragen und die besonderen berufsbiografischen Erfordernisse, z. B. bei
Erkrankungen, in der Familienphase oder im Alter noch bewusster begleiten und
unterstitzen, aber auch die Versorgung der Schulen mit Religionsunterricht im Rahmen der
gegebenen Mdglichkeiten gewahrleisten.

Auch die Aufgabe der stellvertretenden Abteilungsleitung wurde nach einem internen
Ausschreibungsverfahren zum 01. September neu besetzt und wir freuen uns, dass mit
Marina Settele, Wirtschaftspadagogin (B.A), eine erfahrene und kompetente Kollegin diese
Aufgabe Ubernimmt. Ihr dafur alles Gute!

Erganzt werden diese vier Fachbereiche durch die Querschnittsaufgaben der
Offentlichkeitsarbeit und Publikationen, der Geschiftsstelle IT/Finanzen sowie der
Stabsstelle schulische Inklusion.

Das gesamte Team der Abteilung hat sich in den vergangenen zweieinhalb Jahren intensiv
mit seinen Zielen, den Werten, die wir vertreten wollen, den Aufgaben und Zustandigkeiten,
dem eigenen Selbstverstandnis sowie den Zukunftsthemen der Abteilung auseinander-
gesetzt. Mit dem 1. September 2026 ist dieser Prozess nicht abgeschlossen; vielmehr wird
er weitergehen. Denn Religionsunterricht und Religion an der Schule sind Themen, die
einem standigen Wandel unterliegen.

An dieser Stelle danke ich allen, die sich neben ihren vielfédltigen beruflichen Aufgaben mit
groBem Engagement und hoher Intensitat in diesen Prozess eingebracht haben, um dem

Religionsunterricht und der Religion an der Schule auch kiinftig gute Strukturen und
verlassliche Rahmenbedingungen innerhalb der gegebenen Mdglichkeiten zu sichern.
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RUMEK/KORUK AKTUELLE INFORMATIONEN ZU RUMEK/KORUK

Im kommenden Schujahr werden rund 60 Grund- und Mitteschulen an den
beiden konfessionell-kooperativen Formen des Religionsunterrichts (RUmek
und koRuk) teilnehmen.

Ansprechpartnerin in fachlichen Fragen ist Rebekka Jahnig, Seminarrektorin
i. K., E-Mail: rebekka.jaehnig@bistum-augsburg.de.

Wir bieten fur alle am Thema interessierten Lehrkréfte dazu ein eigenes
Fortbildungsangebot unter dem Titel: Erfolgreich konfessions- und
religionssensibel unterrichten — Tipps und Hilfe ftir den Start!

Melden Sie sich gerne hierzu an!
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SCHULARTENUBERGREIFENDE FORTBILDUNGEN

Neben den fachspezifischen Fortbildungen der verschiedenen Schularten, die Ihnen auch in einem
eigenen schulartspezifischen Rundbrief und Programm zugehen, laden wir zu den Veranstaltungen in
folgenden Bereichen ein.

SCHULPASTORAL FORTBILDUNGEN %) &5 n =]
Im kommenden Schuljahr bieten wir Ihnen

wieder eine Fulle an Fortbildungen an, welche &E:_.,'f',.,.
‘( Sie tagesaktuell hier finden. élg

SCHULPASTORALTAG 2027

Besonders mochten wir Sie schon heute auf den nachsten

Schulpastoraltag hinweisen. Am Samstag, den 17. April 2027, sind Sie

herzlich ins Kloster Roggenburg eingeladen, um sich mit dem Thema

Trau dich neue Wege zu gehen - Schulpastoral in sich wandelnden

Zeiten im Rahmen einer Vielzahl von Workshops zu beschéftigten und
miteinander in Austausch zu kommen.

AUSTAUSCHTREFFEN FUR AKTIVE STREITSCHLICHTERGRUPPEN
Dieses zweitagige Seminar vom 01. bis 02. Juli 2027 in der Oase
Steinerskirchen richtet sich an Schiilerinnen und Schiiler, die bereits als
Streitschlichter/-innen oder Tutor/-innen tatig sind oder diese Aufgabe
kinftig Ubernehmen mdchten. Im Mittelpunkt steht die Auseinander-
setzung mit den zentralen Aufgaben, Herausforderungen und Chancen
dieser Rollen im schulischen Alltag. Die Teilnehmenden reflektieren ihre
bisherigen Erfahrungen und erweitern ihr Verstandnis fiir die Aufgaben,
lernen Methoden der Konfliktlosung, Gesprachsfiihrung und Teamarbeit
kennen, tauschen sich mit Jugendlichen anderer Schulen Uber gelungene
Projekte, Schwierigkeiten und kreative Losungswege aus und erleben
abwechslungsreiche Ubungen, Spiele und Aktivitdten, die
Zusammenarbeit, Kommunikation und SpaR miteinander verbinden.

Pro Schule kénnen bis zu vier Schilerinnen und Schler sowie eine
begleitende Lehrkraft teilnehmen. Die Fortbildung bietet Raum fiir
Austausch, praktische Ubungen und neue Impulse, die direkt in den
Schulalltag Ubertragen werden kénnen.
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TDO: TAGE DER Das Team der Fachstelle Tage der Orientierung mit den
ORIENTIERUNG Bildungsreferentinnen Bernadette Driendl (ehemals Kemser), Anja Martin,
Katharina Bahlo, Sr. Hedwig Runck und Andrea Ramold unter der Leitung

’ von Heike Wernhard untersttitzt Sie auch im neuen Schuljahr — neben der

.f’ konkreten Begleitung von Tagen der Orientierung (TdO) — mit
do Fortbildungsangeboten und Materialien. Bei Fragen zur Vermittlung von

MR Bildungshéausern, Referierenden oder Zuschussantrdgen wenden Sie sich
bitte an: schuleru-tdo@bistum-augsburg.de

Die aktuellen Formulare fur die Abrechnung finden Sie auf unserer
Homepage. Bitte beachten Sie, dass die Zuschussantrage bis spatestens vier
Wochen nach der MaBnahme bei uns eingereicht werden muissen. Verspatete
Antrage konnen leider zukunftig nicht mehr bericksichtigt werden.

Um Tage der Orientierung auch selbst durchflihren zu kénnen, bieten wir

am 01. Marz 2027 erneut eine Lehrerfortbildung unter dem Motto
Gemeinsam stark — Klassengemeinschaft aktiv fordern an. Details hierzu
finden Sie unter der Rubrik Fortbildungen.

GANZTAGS- Informationen rund um den Ganztag finden Sie hier:
BILDUNG
e®%e FACHTAG GANZTAG AUF BAYERNEBENE
D50 o o Fahing G
. oo ) % ern mochten wir Sie auf den Fachtag Ganztag
b ol auf Bayernebene in Heilsbronn am
22. Oktober 2026 aufmerksam machen. Diese
Veranstaltung wird Uber FIBS zu finden sein.
LEHRER- ANGEBOTE DER LEHRERSEELSORGE
SEELSORGE Lehrerseelsorge ist Dienst am Menschen und richtet sich als Angebot und
Einladung grundséatzlich an alle Lehrerinnen und Lehrer aller Schularten im
’, Bistum Augsburg. Lehrerseelsorge ereignet sich in vielerlei Gestalt.

Erfahren Sie dazu mehr auf unserer Homepage:

GESPRACHSANGEBOTE
Wenn Sie ein Anliegen haben, nehmen Sie
gerne Kontakt auf mit:

Dorothea Kleele-Hartl

Gelegenheit zu seelsorgerlichen Gesprachen, geistlicher Begleitung
Mobil: 015174 278 051

E-Mail: dorothea.kleele-hartl@bistum-augsburg.de

Pater Norbert M. Becker MSC

Gelegenheit zu Beichtgesprach, personlichem Gebet und Segen
Telefon: 08446/92 0118

Mobil: 0160 96 200 517

E-Mail: norbert.becker@bistum-augsburg.de
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STABSSTELLE Die Stabsstelle Schulische Inklusion Schulinterne Fortbildungen:

SCHULISCHE bietet im kommenden Schuljahr Informieren Sie sich auch iiber unser
INKLUSION wieder eine Vielzahl von Angebot fir schulinterne Lehrer-
Iﬂ E . Fortbildungen an. fortbildungen zu folgenden Themen:
E O
— Tl
Selbstverstandlich stehen wir Ihnen auch weiterhin fir individuelle
Beratungsfragen zur Verfiigung und kdnnen bei Bedarf auch
Fallbesprechungen zu Fragen der Inklusion fliir Gruppen aus dem
Kollegium/Fachschaften etc. mit Ihnen vereinbaren. Nehmen Sie gerne
Kontakt auf, damit wir Sie unterstiitzen konnen.
Ansprechpartnerinnen sind Frau Dr. Kristina Roth,
E-Mail: kristina.roth@bistum-augsburg.de
und Frau Manuela Zengerle-Kapp,
E-Mail: manuela.zengerle-kapp@bistum-augsburg.de
MEDIENZENTRALE, Né&here Informationen zur Medienzentrale des Bistums Augsburg
MATERIALSTELLEN finden Sie hier:
& RU DIGITAL
i=
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N

N&here Informationen Uber die Materialstellen fiir Religionspadagogik
der Abteilung Schule und Religionsunterricht erhalten Sie hier:

Entgeey, .
en,
* AUs (e
BeGeiStarn, MM

FOr G

Kita,, Aling


https://bistum-augsburg.de/Hauptabteilung-II/AV-Medienzentrale/Kontakt-und-Team
https://schuleru-augsburg.de/ansprechpartner/materialstellen
https://schuleru-augsburg.de/schulentwicklung/angebote-f-paed-tage-schilf
https://schuleru-augsburg.de/fileadmin/user_upload/Ansprechpartner/Materialstellen/Flyer_Materialstellen-final-ohne_Beschnittmarken.pdf
https://schuleru-augsburg.de/ansprechpartner/materialstellen
mailto:kristina.roth@bistum-augsburg.de
mailto:kristina.roth@bistum-augsburg.de
mailto:kristina.roth@bistum-augsburg.de
mailto:manuela.zengerle-kapp@bistum-augsburg.de
mailto:manuela.zengerle-kapp@bistum-augsburg.de
mailto:manuela.zengerle-kapp@bistum-augsburg.de
https://www2.schuleru-augsburg.de/fortbildungsveranstaltungen

KRISENSEELSORGE FORTBILDUNGSANGEBOTE SCHULINTERNE FORTBILDUNGEN
IM SCHULBEREICH  Den aktuellen Fortbildungsflyer mit Fir das Schulhausinterne Krisenteam
(KIS) allen Angeboten von KiS fur das (SiKiT) oder das gesamte Kollegium

KiS

Schuljahr 2026/2027 finden Sie hier:  bieten wir unterschiedliche Module an:

KRISENFALL AKUT

Im akuten Krisenfall wahlen Sie bitte unsere KiS-Notfallnummer:
0821/3166-5166; hilfreiche Materialien fiir verschiedene
Krisensituationen finden Sie hier:

BERUFSGRUPPE/
KLEINE KREISE

ANSPRECHPARTNER
/-INNEN UNSERER
ABTEILUNG

SAVE THE DATE

Die Mitgliederversammlung der Berufsgruppe flir Religionslehrerinnen und
-lehrer i. K. im Rahmen der Herbstagung findet am Donnerstag, den
19.11.2026, um 19:00 Uhr im Exerzitienhaus in Leitershofen statt.
Informationen zur Arbeit der Berufsgruppe und den Kleinen Kreisen finden
Sie hier.

[=]
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Bei Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfugung.
Unser Sekretariat erreichen Sie in der Regel zu folgenden Zeiten:

¢ Montag bis Donnerstag von 7:00 — 15:00 Uhr
¢ Freitag von 7:00 — 12:00 Uhr

Die Kontaktdaten finden Sie hier:

Unsere Referent/-innen oder Unsere Geschaftstelle
Fachmitarbeiter/-innen finden Sie hier: erreichen Sie hier:
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ithe Lobrbrafle

damit Sie im ganzen Schuljahr auf dem Laufenden bleiben, kdnnen Sie
gerne unseren Newsletter abonnieren, der vor jeden Ferien erscheint.
Hier erhalten Sie aktuelle Termine, Hinweise zu Veranstaltungen,
Fortbildungen, Materialien, Tipps fur lhren Unterricht und das
Lehrerleben, spirituelle Impulse und interessante Infos zu Beratungs-
und Hilfsangeboten fir die Arbeit im Religionsunterricht und zu Religion
an der Schule.

Auch unser jahrlich erscheinendes Kontaktheftonline bietet Ihnen
kostenlose Unterrichtsideen und vielfaltige Impulse.

Auf unserer Homepage finden Sie zudem immer wieder interessante
Hinweise auf Veranstaltungen, Materialien, Literatur etc.
Schauen Sie gerne regelmaBig vorbei — es lohnt sich!

Am Ende dirfen wir lhnen im Namen der gesamten Abteilung Schule
und Religionsunterricht sowie auch im Namen unseres
Hauptabteilungsleiters, Weihbischof Florian Worner, Bischofsvikar flir
Schulen, fiir das neue Schuljahr alles Gute, viel Kraft, Gesundheit und
Gottes Segen wiinschen.

Kommen wir miteinander ins Gesprach und lassen wir uns gegenseitig
von den Trdumen der Jungen und den Visionen der Alteren inspirieren,
damit es uns gelingt, unsere (Schul-)Welt gemeinsam zu einem besseren
Ort werden zu lassen.

lhre
Leiterin Stellvertrende Leiterin

der Abteilung Schule und Religionsunterricht der Abteilung Schule und Religionsunterricht
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	HAUPTABTEILUNG V – SCHULE
	ABTEILUNG SCHULE UND RELIGIONSUNTERRICHT
	Ihre Ansprechpartnerin:

	Liebe Kolleginnen und Kollegen,

	Angesichts der globalen und regionalen Herausforderungen braucht es ein Miteinander über die Generationen hinweg. Der Religionsunterricht kann dabei ein wichtiger Ort sein, der dieses gegenseitige Verstehen, die Begegnung und das Miteinander grundlegt, anbahnt und ermöglicht.
	Im alttestamentlichen Buch Joel (3,1) steht folgender Satz:
	„Ich werde meinen Geist ausgießen über alles Fleisch. Eure Söhne und Töchter werden Propheten sein, / eure Alten werden Träume haben /                                                                         und eure jungen Männer haben Visionen.”
	Welch schönes Bild: Im Miteinander auf Träume und Visionen zu bauen, den unverstellten Blick und die Neugier der Jungen wahrzunehmen, ihre Träume und Hoffnungen zu wecken und ernst zu nehmen. Aber nicht nur dies, sondern auch auf die Erfahrungen und Visionen derer zu setzen, die manches bereits durchdacht haben und zugleich offen für Neues sind.
	Ich lade Sie ein, mit dieser Haltung in das neue Schuljahr 2026/2027 zu gehen, um im Miteinander Welt zu gestalten: in Ihren Klassen, an der Schule, in der Pfarrei, im Unterricht, in der Ganztagsbildung, bei Tagen der Orientierung, in der Schulpastoral und Inklusion,     im Rahmen der Aus-, Fort- und Weiterbildung, im Mentorat und in der Lehrerseelsorge.
	Träumen Sie, entwickeln Sie Visionen und gestalten Sie im Miteinander Welt – dazu wünsche ich Ihnen von Herzen Kraft, Ausdauer und Gottes Segen für das neue Schuljahr.
	Wir als Abteilung Schule und Religionsunterricht möchten Sie auf diesem Weg mit unseren vielfältigen Angeboten in der Aus-, Fort- und Weiterbildung im Bereich Religionsunterricht und religiöse Bildung an Schulen begleiten. Auch mit unseren individuellen Beratungs- und Unterstützungsangeboten, z. B. in der Lehrerseelsorge, stehen wir Ihnen gerne zur Seite.
	Lassen Sie sich inspirieren, motivieren, entlasten und bestärken – für Ihre Aufgabe als Religionslehrkraft und als „Weltgestalterinnen und Weltgestalter“ an Ihrer Schule.
	AUS DER ABTEILUNG
	Bereits nach einem Jahr müssen wir uns auch von Seminarrektorin i. K. Maria-Regina Kröhn verabschieden. Ihr persönlicher Lebensweg verlagert sich in eine Ordensgemeinschaft und wir wünschen ihr dafür Gottes Segen und die Erfahrung, im Weitergehen immer mehr zu spüren, wohin ihre Berufung geht. DANKE für die Arbeit in unserem Team.
	In Nachfolge für Christian Heindel und Maria-Regina Kröhn dürfen wir daher zum September Sonja Bucher und Tobias Rauchmann als Seminarrektoren im staatlichen Seminar begrüßen. Ihnen für die neue Aufgabe viel Mut, Offenheit und Gottes Segen.
	Auch im Bereich Tage der Orientierung gab es zum Schuljahresende noch eine Veränderung. Susanna Kelm verlässt die Abteilung und wir sagen von Herzen DANKE für ihr Engagement und wünsche im alten-neuen Aufgabenfeld alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.
	Wir freuen uns sehr, dass diese Bildungsreferentenstelle, aber auch zwei weitere Stellen, die bisher beim Bischöflichen Jugendamt angesiedelt waren und nun in unserer Abteilung angesiedelt werden, nahtlos zum neuen Schuljahr besetzt werden konnten.
	Mit Katharina Bahlo, Sr. Hedwig Runck und Andrea Ramold ist unser Team zusammen mit Bernadette Driendl (ehemals Kemser) und Anja Martin, unter der fachlichen Leitung von Heike Wernhard nun komplett.
	Mit dem 01. September 2026 tritt dann auch die neue Abteilungsstruktur in Kraft und damit die im Rahmen des Organisationsentwicklungsprozesses in den letzten 2,5 Jahren erarbeiteten Veränderungen.
	Bettina Lichtenstern wird Leiterin des Fachbereichs Ausbildung/Religionspädagogisches Seminar (RPS), der alle Seminare unserer Abteilung umfasst (staatliche und kirchliche Seminare, den Religionspädagogischen Kurs, die Ausbildung der Priester der Weltkirche, sowie den AFRA-Kurs). Damit vertritt sie das Bistum Augsburg auch auf der Bayernebene sowie intern in der Zusammenarbeit mit anderen Ausbildungsabteilungen.
	Lisa Müller wird Leiterin des Fachbereichs Fort- und Weiterbildung, welcher die inhaltliche Koordination von Fort- und Weiterbildungsangeboten für alle Schularten umfasst, sowie die enge Kooperation mit bistumsinternen, externen und bayernweiten Kooperationspartnern in der Fort- und Weiterbildung, die Qualitätssicherung, Fragen der Werbung, aber auch die “Fortbildung für Fortbildner”.
	Heike Wernhard wird Leiterin des Fachbereichs Lebensort Schule, mit den Aufgabenfeldern der Schulpastoral, Tagen der Orientierung, Ganztagsbildung und Krisenseelsorge und damit dem Bereich, mit dem unsere Abteilung weit über den Religionsunterricht hinaus mit großem Engegement und fachlicher Kompetenz an den Schulen präsent ist.
	Bewusst getrennt davon ist ab September der Bereich der Mentorate I und II und der Seelsorge für Lehrkräfte, um das Forum internum zu wahren. Hier werden unsere vier Mitarbeitenden, Dr. Martin Blay und Bianca Wank im Mentorat der Universität Augsburg sowie Dorothea Kleele-Hartl und P. Norber Becker auch weiterihin in den verschiedenen Phasen des Lehrerseins mit ihrer Begleitung und ihren vielfältigen Angeboten spirituelle Impulse und Unterstützung anbieten.
	Marina Settele, bishige Geschäftsstelleleiterin Personal und Verwaltung, wird zum September Fachbereichsleiterin im neuen Fachbereich Personal. In diesem Fachbereich arbeitet zudem Christine Mayer als Koordinatorin für Schulbeauftragte im Bistum Augsburg. Zu den Aufgaben des Fachbereichs gehören neben der Lehrereinsatzplanung insbesondere das On- und Offboarding neuer Lehrkräfte, die Organisation der Vertretungen und mobilen Reserven sowie die Betreuung des Prüfungswesens. Darüber hinaus verantwortet der Fachbereich die Genehmigung von Fahrt- und Reisekosten sowie von Unterrichtsbe-freiungen, die Gewinnung neuer Lehrkräfte, die Umsetzung der Missio-Ordnung und die Koordination von Unterrichtsbesuchen sowie Mitarbeitendengesprächen zur Qualitätssicherung im Religionsunterricht.
	Mit der Errichtung dieses eigenen Fachbereichs wollen wir als Abteilung den besonderen Bedürfnissen unserer eigenen Mitarbeitenden im Bistum als Religionslehrkräfte i. K. noch mehr Rechnung tragen und die besonderen berufsbiografischen Erfordernisse, z. B. bei Erkrankungen, in der Familienphase oder im Alter noch bewusster begleiten und unterstützen, aber auch die Versorgung der Schulen mit Religionsunterricht im Rahmen der gegebenen Möglichkeiten gewährleisten.
	Auch die Aufgabe der stellvertretenden Abteilungsleitung wurde nach einem internen Ausschreibungsverfahren zum 01. September neu besetzt und wir freuen uns, dass mit  Marina Settele, Wirtschaftspädagogin (B.A), eine erfahrene und kompetente Kollegin diese Aufgabe übernimmt. Ihr dafür alles Gute!
	Ergänzt werden diese vier Fachbereiche durch die Querschnittsaufgaben der Öffentlichkeitsarbeit und Publikationen, der Geschäftsstelle IT/Finanzen sowie der Stabsstelle schulische Inklusion.
	Das gesamte Team der Abteilung hat sich in den vergangenen zweieinhalb Jahren intensiv mit seinen Zielen, den Werten, die wir vertreten wollen, den Aufgaben und Zuständigkeiten, dem eigenen Selbstverständnis sowie den Zukunftsthemen der Abteilung auseinander-gesetzt. Mit dem 1. September 2026 ist dieser Prozess nicht abgeschlossen; vielmehr wird er weitergehen. Denn Religionsunterricht und Religion an der Schule sind Themen, die einem ständigen Wandel unterliegen.
	An dieser Stelle danke ich allen, die sich neben ihren vielfältigen beruflichen Aufgaben mit großem Engagement und hoher Intensität in diesen Prozess eingebracht haben, um dem Religionsunterricht und der Religion an der Schule auch künftig gute Strukturen und verlässliche Rahmenbedingungen innerhalb der gegebenen Möglichkeiten zu sichern.
	RUMEK/KORUK
	AKTUELLE INFORMATIONEN ZU RUMEK/KORUK

	SCHULARTENÜBERGREIFENDE FORTBILDUNGEN
	SCHULPASTORAL
	FORTBILDUNGEN
	SCHULPASTORALTAG 2027
	AUSTAUSCHTREFFEN FÜR AKTIVE STREITSCHLICHTERGRUPPEN

	TDO: TAGE DER
	ORIENTIERUNG
	GANZTAGS-
	BILDUNG
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	STABSSTELLE SCHULISCHE INKLUSION
	MEDIENZENTRALE,
	MATERIALSTELLEN  & RU DIGITAL
	KRISENSEELSORGE IM SCHULBEREICH (KIS)
	FORTBILDUNGSANGEBOTE
	Den aktuellen Fortbildungsflyer mit
	allen Angeboten von KiS für das
	Schuljahr 2026/2027 finden Sie hier:

	SCHULINTERNE FORTBILDUNGEN
	Für das Schulhausinterne Krisenteam
	(SiKiT) oder das gesamte Kollegium
	bieten wir unterschiedliche Module an:

	KRISENFALL AKUT
	Im akuten Krisenfall wählen Sie bitte unsere KiS-Notfallnummer: 0821/3166-5166; hilfreiche Materialien für verschiedene Krisensituationen ﬁnden Sie hier:

	KIS- NOTFALL- NUMMER: 0821/ 3166-5166

	BERUFSGRUPPE/
	KLEINE KREISE
	SAVE THE DATE

	ANSPRECHPARTNER/-INNEN UNSERER ABTEILUNG
	Bei Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. Unser Sekretariat erreichen Sie in der Regel zu folgenden Zeiten:
	Montag bis Donnerstag von 7:00 – 15:00 Uhr
	Freitag von 7:00 – 12:00 Uhr
	Die Kontaktdaten finden Sie hier:
	Unsere Referent/-innen oder Fachmitarbeiter/-innen finden Sie hier:
	Unsere Geschäftstelle erreichen Sie hier:
	Näheres zu allen
	Themen unter:
	www.schuleru-
	augsburg.de

	Liebe Lehrkräfte,
	damit Sie im ganzen Schuljahr auf dem Laufenden bleiben, können Sie gerne unseren Newsletter abonnieren, der vor jeden Ferien erscheint. Hier erhalten Sie aktuelle Termine, Hinweise zu Veranstaltungen, Fortbildungen, Materialien, Tipps für Ihren Unterricht und das Lehrerleben, spirituelle Impulse und interessante Infos zu Beratungs- und Hilfsangeboten für die Arbeit im Religionsunterricht und zu Religion an der Schule.
	Auch unser jährlich erscheinendes Kontaktheftonline bietet Ihnen kostenlose Unterrichtsideen und vielfältige Impulse.
	Auf unserer Homepage finden Sie zudem immer wieder interessante Hinweise auf Veranstaltungen, Materialien, Literatur etc.
	Schauen Sie gerne regelmäßig vorbei – es lohnt sich!
	Am Ende dürfen wir Ihnen im Namen der gesamten Abteilung Schule und Religionsunterricht sowie auch im Namen unseres Hauptabteilungsleiters, Weihbischof Florian Wörner, Bischofsvikar für Schulen, für das neue Schuljahr alles Gute, viel Kraft, Gesundheit und Gottes Segen wünschen.
	Kommen wir miteinander ins Gespräch und lassen wir uns gegenseitig von den Träumen der Jungen und den Visionen der Älteren inspirieren, damit es uns gelingt, unsere (Schul-)Welt gemeinsam zu einem besseren Ort werden zu lassen.
	Ihre


